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Schrägstützen 

Aufbau- und Verwendungsanleitung 

 

1. Allgemeine Hinweise 

 Schrägstützen dienen der Abstützung, Montage und Justierung von 

Betonfertigteilen. 

 Jedes Element ist mit mindestens zwei Schrägstützen (je nach Wandlänge 

und Höhe) zu sichern, siehe Stellplan der Wände. 

 Vor der Verwendung hat das Fachpersonal vor Ort anhand der 

Belastungstabellen und der aktuellen Baustellen-Lastsituationen zu prüfen, ob 

die Verankerungen in Fertigteil und Fußpunkt sowie die Schrägstützen die 

anfallenden Lasten sicher aufnehmen und auch ableiten können. 

 Keine Montage bei Starkwind! 

 Nur geeignete und mit dieser Arbeit vertraute Personen dürfen die 

Schrägstützen unter fachkundiger Leitung (z.B. Polier, Vorarbeiter, etc.) 

aufstellen, verändern oder abtragen. 

 Alle Stützen sind vor dem Einbau durch Sichtkontrolle auf Beschädigungen, 

intakte Schweißnähte und Leichtgängigkeit zu prüfen. Bei Abweichungen ist 

der Einsatz ausgeschlossen. 

 Allgemeine Unfallverhütungsvorschriften sind zusätzlich einzuhalten. 

 

2. Benötigte Materialien 

 Schrauben für Dübel in Fertigteil, siehe Stellplan / Montageanleitung. 

 Schrauben für Fußpunkt, siehe Stellplan / Montageanleitung. 

 Werkzeug für Montage, siehe Montageanleitung. 
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3. Vorgehen 

 Nachdem das Wandelement abgesenkt wurde, kann mit der (End-)Montage 

der Schrägstützen begonnen werden. 

 Kopfgelenk der Schrägstütze an den bereits werkseitig eingebauten Dübeln 

befestigen. 

 Längenfixierung vor Lastaufnahme: Die erforderliche Länge der 

Schrägstütze mit dem Sicherheitsabsteckbolzen grob einstellen und fixieren. 

 Wichtig: Den Neigungswinkel von max. 50° der Schrägstützen nicht 

überschreiten (optimal sind 45°). 

Schon bei 60° erhöhen sich die Kräfte in den Dübeln und Schrägstützen um 

mehr als 30 Prozent. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Sicherungsmaßnahme: Der Absteckbolzen darf unter Last (Zug/Druck) nicht 

gelöst werden. Sicherung vor unbeabsichtigtem Lösen durch angeschweißten 

bzw. gesicherten Federstecker. 

 Fußgelenk der Schrägstütze mit passenden Schrauben in der Bodenplatte 

verankern. 

 Justierung und Gewindesicherung: Die Feinjustierung erfolgt ausschließlich 

über das Spindeln der Gewindegänge. Die Spindeln gleichmäßig und 

spannungsfrei drehen. Ein vollständiges Abspindeln (= Gewindegänge werden 

sichtbar) ist unzulässig, da die Abdrehsicherung unter Last versagen kann.  
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 Erneutes Abstecken: Reichen die Gewindegänge nicht aus, ist die Last 

durch zusätzliche Schrägstützen bauseits abzusichern und der Absteckbolzen 

in einer anderen Position neu zu setzen. 

 

Bis zur vollständigen und abgeschlossenen Befestigung der Schrägstützen ist 

das Betonfertigteil durch den Kran zu sichern. Die Kranhaken dürfen erst nach 

Kontrolle und Freigabe der Schrägstützen, der Verankerungen an Fertigteil und 

Bodenplatte sowie des Sicherheitsbereichs gelöst werden. 

 

5. Sicherheitsbereich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von der Wandhöhe ausgehend ist mindestens das 1,5-fache der Höhe nach vorne 

und hinten als Sicherheitsbereich freizuhalten. 


